
Muemetu-Chilbi 2010 und 5. Schweizer Meisterschaft im Kartoffelhandgraben

Der Kampf um die Knollen
Anlässlich der Muemtu-Chilbi vom 
Freitag, 13. August, bis Sonntag, 
15. August, findet bereits die 5. 
Schweizer Meisterschaft im Kar-
toffelhandgraben statt. Zudem 
wird auch heuer wiederum eine 
Kartoffelkönigin erkoren.

Wie läuft das Kartoffelhandgraben  
ab? Jeder Teilnehmer soll mit seinen 
Händen in einer vorgegebenen Zeit 
von 60 Sekunden möglichst viele 
Kartoffeln aus der Erde ans Tages-
licht befördern und in einem Korb 
sammeln. Anschliessend wird der 
Korbinhalt gewogen (nur Kartof-
feln) und das Ergebnis in eine Liste 
eingetragen. Ausser Handschuhen 
sind keine Hilfsmittel erlaubt. Die 
Sieger der Kategorien I bis III werden 
direkt während der Qualifikation er-
mittelt. Bei den Kategorien IV bis VI 
sind jeweils die drei Bestplatzierten 
aus der Qualifikation für das Finale 
qualifiziert. Die ersten drei Teilneh-
mer je Kategorie mit dem höchsten 
Gewicht an Kartoffeln, erhalten 
einen Pokal und werden mit dem Ti-
tel «Schweizer Meister im Kartoffel-
handgraben 2010» ausgezeichnet. 
Die ausgegrabenen Kartoffeln kön-
nen mitgenommen werden.
Es können alle mitmachen, die Lust 
und Laune haben, sich am Spiel er-
freuen und keine Angst vor schmut-
zigen Händen haben. Mitmachen 
kann, wer sich vor Ort schriftlich 
angemeldet hat. Jeder Teilnehmer 
wird über Lautsprecher an den Start 
gerufen. Startgeld pro Grabung: Ein-
zelwettkämpfer, 3 Franken; Mann-
schaft, 10 Franken.

Und gegraben wird...

Die 5. Schweizer Meisterschaft im 
Kartoffelhandgraben findet am 

Samstag, 14. August, in Aarwangen/
Mumenthal statt. Die Anfahrt ist ab 
Aarwangen beschildert. Zeiten: Qua-
lifikation: 11 bis 16.30 Uhr. Finale: 
16.30 bis 17.30 Uhr. Rangverkün-
digung: 18.15 Uhr, im Festzelt der 
Mumetu-Chilbi. 

Muemetu-Chilbi Aarwangen

Was läuft sonst noch an der Mueme-
tu Chilbi? Am Freitag, 13. August, 
gibt es ab 19 Uhr Raclette im Fest-
zelt und Unterhaltung mit den Ko-
libri. Ab 21 Uhr ist dann Barbetrieb 
angesagt. Am Samstag und Sonntag 
herrscht dann Chilbibetrieb: Märit 
mit verschiedenen handwerklichen 
Produkten und Speisen, kulinarische 
Spezialitäten, Rösslispiel, Schiess-
budenbetrieb, Festwirtschaft und 
Unterhaltung, Kafistube und Tom-
bola. Zudem gibt es an den drei Ta-
gen verschiedene Attraktionen.
Weitere Informationen finden sich 
im Internet unter der Adresse: 
www.kartoffelhandgraben.ch. 
 pd

Bild: ww.geiser-agro.com

Wer wird dieses Jahr Schweizer 

Meister?

Programm 

Muemetu-Chilbi 2010

Freitag, 13. August: ab 19 Uhr, 
Racletteabend im Festzelt, Unter-
haltung mit den Kolibri. Ab 21 
Uhr, Barbetrieb.

Samstag, 14. August: ab 11 bis 
16 Uhr, Qualifikationen Einzel- 
und Teamwettkämpfe  im Kartof-
felhandgraben. Anmeldeschluss: 
15.30 Uhr, Marktstände, Rössli-
spiel und Schiessbudenbetrieb. 
Ab 16 Uhr, Festwirtschaftsbetrieb. 
Ab 16.30 bis 17.30 Uhr,  Final-
Durchgänge. Ab 18.15 Uhr, Rang-
verkündigungen. 
Ab 19 Uhr, Auftritt Band «Schwei-
zer Powern». Ab 20 Uhr, Wahl der 
2. Schweizer Kartoffelkönigin. 
Ab 20.15 Uhr, Unterhaltung mit 
den Örgeliknacker «hubustei». 
Ab 21 Uhr, Barbetrieb. Ab 22.30 
Uhr, Auftritt Guggemusig Chlepf 
Schitter.

Sonntag, 15. August: ab 9 bis 
11.30 Uhr, Promirennen, Schü-
lerrennen/Zeitfahren organisiert 
vom VMC Aarwangen. Ab 11 bis 
14 Uhr, Salatbuffet à discretion 
mit Fleisch vom Grill. Ab 11.30 
bis 12.30 Uhr, Unterhaltung mit 
der Jugendmusik. 
Ab 12 Uhr, Kinderspiele, Pony- und 
Kamelreiten. Ab 13 Uhr, Rangver-
kündigung VMC-Rennen. Ab 15 
Uhr, Auftritt der Tanzgruppe der 
New Dance Academy Bern. Ab 
13.30 bis 16.30 Uhr, Geschicklich-
keitsparcours im Velofahren für 
Kinder. Ab 18 Uhr, Barbetrieb.

HINWEIS Verbands-Spieltag: Der Turnverein Aarwangen organisiert 
am Samstag, 21. August, einen Verbandsspieltag. Faustball wird auf dem 
Sportplatz bei der Mehrzweckhalle gespielt und Volleyball in der Mehr-
zweckhalle Sonnhalde. Infos: www.tvaarwangen.ch. pd
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